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1. Vorwort
Im ökologischen Landbau müssen Sorten vielfältige Leistungen erbringen. Neben dem Er-
trag und der Qualität der Ernteprodukte, müssen sie sich gegen Schaderreger und Unkraut 
behaupten können, effizient mit den eingeschränkt verfügbaren Nährstoffen umgehen und 
die nötige Resilienz besitzen, um mit den zunehmenden Witterungsschwankungen im Zuge 
des Klimawandels umgehen zu können. Hinzu kommt, dass im ökologischen Landbau die 
Bekämpfung von Krankheiten, Schädlingen und Unkräutern mit chemisch-synthetischen 
Pflanzenschutzmitteln sowie der Einsatz mineralischer Stickstoffdüngemittel nicht zulässig 
sind. Diese vielfältigen Anforderungen stellen erhebliche Ansprüche an die Züchtung von 
Sorten, die an den ökologischen Landbau angepasst sind. Eine optimale Sortenberatung 
auf der Grundlage der wertbestimmenden Eigenschaften bieten die Landessortenversuche 
im ökologischen Ackerbau (Öko-LSV), hier werden Ertrags- und Resistenzeigenschaften, 
Wuchsleistungen, und Qualität einer Sorte geprüft und aktuell beschrieben.   

Das Referat 14, Landwirtschaftliches Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden und insbesondere bei den Landwirtinnen und Landwirten, die 
Flächen und Arbeitskraft in den Dienst des Öko-LSV Soja Sehr Früh und Früh stellen, für 
die gute und konstruktive Zusammenarbeit.

2. Allgemeine Hinweise
Die Landessortenversuche im ökologischen 
Landbau (Öko-LSV) werden als Blockan-
lage mit vier Wiederholungen angelegt. 
Die Öko-LSV werden zentral vom Referat 
Ökologischer Landbau (Referat 14) des LTZ 
Augustenberg randomisiert. Die Versuche 
werden auf ökologisch bewirtschafteten 
Flächen nach den Vorgaben der Verordnung 
(EU) 2018/848 zur ökologische Landwirt-
schaft durchgeführt. 

Planung der Versuche
Die Prüfsortimente werden auf Grundla-
ge der mehrjährigen LSV-Ergebnisse der 
Bundesländer, der aktuellen dreijährigen 
Wertprüfungen und weiterer europäischer 
Versuchsergebnisse zusammengestellt. Die 
Öko-LSV werden über das datenbankbasier-
te Versuchsdatenprogramm PIAF (Planung, 
Information und Auswertung von Feldver-
suchen) angelegt und zentral verwaltet. 

Parallel zum offiziellen Prüfsortiment kön-
nen an den Öko-LSV-Standorten sogenannte 
Anhangsorten mitgeprüft werden. Diese 
Sorten sind in der Regel nur von regiona-
ler Bedeutung und stehen nicht an allen 
orthogonalen Prüfstandorten. 

Erhebung der Versuchsdaten
Die pflanzenbaulichen Maßnahmen und 
Wachstumsbeobachtungen werden am Ein-
zelstandort kontinuierlich während der Ve-
getationszeit von den Versuchsbetreuerinnen 
und –betreuern dokumentiert. Die Noten für 
die Bonituren, Zählungen und Messungen 

werden entsprechend den Richtlinien des 
Bundessortenamtes für die Durchführung 
von landwirtschaftlichen Wertprüfungen und 
Sortenversuchen vergeben. Eine Erläuterung 
zu den Noten ist in Tab. 10 abgebildet.

Einjährige Auswertung
Die varianzanalytische Auswertung der Ab-
soluterträge erfolgt mit SAS. Es werden mit 
Hilfe eines linearen Modells Mittelwertver-
gleiche der Sorten mit dem multiplen t-Test 
durchgeführt. So wird gewährleitet, dass 
alle Sorten unabhängig von der Prüfdauer 
und der Anzahl der Versuche untereinander 
vergleichbar sind. 

Für die Einzelstandorte erfolgt eine varianz-
analytische Auswertung der Absolut- und 
Relativerträge der jeweiligen Einzelstandorte 
mit SAS. Es werden mit Hilfe eines linearen 
Modells Mittelwertvergleiche der Sorten 
mit dem multiplen t-Test durchgeführt und 
die Grenzdifferenzen (GD) ausgegeben. 
Zusätzlich werden für die Einzelstandorte 
bzw. über alle Standorte in Auswertungs-
tabellen die Übersicht der bonitierten und 
ermittelten Merkmale (Lager, Krankheiten, 
Mängel, Qualität u.a.) dargestellt. 

Mehrjährige Auswertung
Die mehrjährige Mittelwertberechnung der 
Erträge erfolgt über ein von der Landes-
forschungsanstalt für Landwirtschaft und 
Fischerei Mecklenburg-Vorpommern konzi-
piertes SAS-Verfahren, das es erlaubt, auch 
nicht orthogonale Versuchsdaten optimal zu 
verrechnen. Die Stabilität der adjustierten 
Mittelwerte steigt mit der Prüfhäufigkeit. Er-

Öko Versuchsfeld Versuchsbetreuende

Forchheim am Kaiserstuhl Fr. Preußner, Hr. Zeller; LTZ Augustenberg

Hohenheim Hr. Grafe; Landessaatzuchtanstalt/Universität Hohenheim

Karlsruhe-Grötzingen Hr. Laible, Fr. Schwittek; LTZ Augustenberg

Ochsenhausen Fr. Eberhardt-Kistler; LRA Biberach

Versuchsstationen Technische Betreuung

Donaueschingen Hr. Bolli, Hr. Knörle; LTZ Augustenberg

Emmendingen-Hochburg Hr. Christ, Hr. Eberle, Hr. Selinger, Hr. Zoller; LTZ Augustenberg

Rheinstetten-Forchheim Hr. Metzger, Hr. Würtz; LTZ Augustenberg

Stifterhof Hr. Bodmer, Hr. Dauth; LTZ Augustenberg

Planung und Auswertung (Referate 13 und 14 am LTZ Augustenberg)

Koordination Fr. Schwittek; LTZ Augustenberg

Statistik Fr. Dr. Hartung, Fr. Bechtold, Hr. Drost, Fr. Preußner, Hr. Nußbaumer; 
LTZ Augustenberg
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gebnisse von mehrortig/mehrjährig geprüften 
Sorten können als gesichert angesehen wer-
den. Bei weniger als 10 Versuchsergebnissen 
ist das Resultat als vorläufig zu bezeichnen. 
Sorten mit weniger als 5 Versuchen sind 
nicht belastbar, das Resultat kann aber als 
„Trend“ betrachtet werden.

Auswertung nach Anbaugebieten
Die Anbaugebiete werden je Kultur festge-
legt und setzen sich aus kleineren, hinsicht-
lich Klima und Boden möglichst uniformen 
Einheiten, den sogenannten Boden-Klima-
Räumen (BKR), zusammen.

In Südwest- und Süddeutschland wurden 
länderübergreifend (Baden-Württemberg, 
Hessen, Bayern) im Ökolandbau die Anbau-
gebiete für Sojabohne zu einem Anbaugebiet 
Süd vereint.

Für die länderübergreifende Auswertung 
wurde von der Universität Hohenheim 
und der Landesforschungsanstalt für Land-
wirtschaft und Fischerei Mecklenburg-Vor-
pommern eine neue statistische Methode 
entwickelt, mit der genetische Korrelationen 
zwischen den Anbaugebieten bestimmt 
werden können. Daten aus überlappenden 
Anbaugebieten werden entsprechend der 
Korrelation gewichtet und fließen zusätzlich 
in die Auswertung des jeweiligen Anbau-
gebietes ein.

Qualitäten
Die Qualitätsdaten runden die Ergebnisse 
der Landessortenversuche 2024 ab. 

3. Boden-Klima-Räume (BKR) und Anbaugebiete (AG) 
in BW

Abgegrenzte BKR mit homogenen Standortbedingungen für die landwirtschaftliche 
Produktion (Quelle: JKI, Roßberg D. u.a. 2007)

Die Proben zur Qualitätsuntersuchung wer-
den bei Sojabohnen als Mischprobe aus den 
vier Wiederholungen gezogen. 

Die physikalischen Untersuchungen des 
Tausendkorngewichts erfolgen an den zu-
ständigen Versuchsstationen. 

Der Rohproteingehalt wird mittels NIRS-
Verfahren in Abt. 2/LTZ Augustenberg be-
stimmt. Der ermittelte N-Gehalt wird bei 
Soja mit dem Faktor 5,7 auf den Rohpro-
teingehalt umgerechnet.
Die Kornerträge werden bei einem TM-
Gehalt von 86 % berechnet.
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Anbaugebiete Soja (Quelle: AK Koordinierung im Versuchswesen beim VLK und JKI: 
Roßberg D. u.a. 2007)

4. Allgemeine Daten
Abb. 1: 	 WITTERUNG FORCHHEIM A. K. 2024 

WITTERUNG 2014-2023: STATION KÖNIGSCHAFFHAUSEN

Abb. 2: 	 WITTERUNG HOHENHEIM 2024
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Abb. 3: 	 WITTERUNG KARLSRUHE-GRÖTZINGEN 2024 Tab. 1: 	 ZÜCHTER UND ZULASSUNGSJAHRE DER GEPRÜFTEN SORTEN 2024 � 

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH

BSA-Nr. Sorte Zulassung* Züchter/Vertrieb

an allen Standorten geprüft - orthogonale Sorten

SJ 00313 Arnold 2024 P. H. Petersen/Saaten-Union GmbH

SJ 00222 Asterix (2020 IT) Freiherr von Moreau Saatzucht GmbH/ 
Farmsaat AG

SJ 00316 Atalana 2024 Ackermann Saatzucht GmbH Co KG/ 
Saaten-Union GmbH

SJ 00361 Axioma (2022 AT) Probstdorfer Saatzucht GmbH & Co. KG/ 
KWS Lochow GmbH

SJ 00204 Cantate PZO 2020 P�anzenzucht Oberlimpurg/ 
I.G. P�anzenzucht GmbH

SJ 00290 Combinator 2022 Lidea Germany GmbH

SJ 00224 ES Compositor 2021 Lidea Germany GmbH

SJ 00241 ES Governor 2020 Lidea Germany GmbH

SJ 00074 Merlin 1997 Saatbau Linz eGen

SJ 00284 PRA 03 2024 Hofgut Storzeln GmbH

SJ 00358 Paprika (2021 CH) Delley Samen und P�anzen AG

SJ 00242 RGT Sphinxa 2020 RAGT

SJ 00333 Royka 2022 Hauptsaaten f. d. Rheinprovinz GmbH

SJ 00281 Sahara 2023 RAGT

SJ 00207 Sussex 2020 Saaten-Union GmbH

SJ 00276 Todeka 2023 Taifun-Tofu GmbH

EU-Sorten in Klammer

 

Abb. 4: 	 WITTERUNG OCHSENHAUSEN 2024 

WITTERUNG 2014-2023: STATION BIBERACH
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AG Anbaugebiet Standorte (BKR) für die mehrjährige Ver-
rechnung  2020-2024

2 Mittleres  
Deutschland

Gladbacherhof (HE) 
Weilburger Grenze (HE)

3 Übergangslagen Süddeutschland
Hohenheim (BW);  

Ochsenhausen (BW),  
Berglern (BY), Viehhausen (BY)

4 Vorzugslagen
Süddeutschland

Forchheim a. K. (BW), 
Karlsruhe-Grötzingen (BW), 

Ober-Erlenbach (HE), 
Ruhstorf a. d. Rott (BY)

einjährige Verrechnung Großraum BW

mehrjährige Verrechnung
sehr früh: Großraum BW + nach AG 2, 3, 4
früh: Großraum BW

Tab. 9: 	 PRÜFSTANDORTE UND ZUST˜NDIGKEITEN

5. Hinweise zu den LSV

Zentrales Versuchsfeld zuständige Stelle

Forchheim a. K. LTZ AS Emmendingen-Hochburg

Hohenheim Uni Hohenheim

Karlsruhe-Grötzingen LTZ Augustenberg

Ochsenhausen LRA Biberach

Note
P�anzenlänge 
Bestandeshöhe
Länge

Massebildung
Bodendeckungsgrad
Mängel im Stand
Neigung zu Lager
Anfälligkeit für Krankheiten und Schädlinge

1 sehr kurz fehlend oder sehr gering

2 sehr kurz bis kurz sehr gering bis gering

3 kurz gering

4 kurz bis mittel gering bis mittel

5 mittel mittel

6 mittel bis lang mittel bis stark

7 lang stark

8 lang bis sehr lang stark bis sehr stark

9 sehr lang sehr stark

Tab. 10: 	BEDEUTUNG DER IN NOTEN AUSGEDRÜCKTEN AUSPR˜GUNGEN
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Sorte Forchheim 
a. K.     Hohenheim Karlsruhe-

Grötzingen
Ochsenhau-

sen MW

Arnold 42,0 40,1 47,8 46,3 44,1

Asterix 41,6 43,0 47,2 45,7 44,4

Atalana 44,7 44,2 50,1 48,5 46,9

Axioma 44,4 39,1 50,7 37,2 42,8

Cantate PZO 46,6 43,0 54,0 47,1 47,7

Combinator 38,2 35,7 47,2 38,7 40,0

ES Compositor 45,2 41,0 55,1 48,7 47,5

ES Governor 40,6 36,2 38,8 44,8 40,1

Merlin 36,8 39,8 37,4 32,8 36,7

Paprika 40,3 39,9 46,5 40,5 41,8

PRA 03 36,2 40,9 38,4 38,2 38,4

RGT Sphinxa 42,6 29,6 46,4 39,3 39,5

Royka 29,0 28,1 35,9 33,7 31,7

Sahara 45,9 44,1 52,1 42,0 46,0

Sussex 37,0 36,4 44,4 39,0 39,2

Todeka 42,9 40,1 48,3 44,3 43,9

VOS 40,9 38,8 46,3 41,7 41,9

Tab. 11: 	 ABSOLUTERTR˜GE KORN (DT/HA) 2024 ORTHOGONALES PRÜFSORTI-

MENT BW �  

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH

6. Erträge und Bonituren
Tab. 12: 	ABSOLUTERTR˜GE PROTEIN (DT/HA) 2024 ORTHOGONALES PRÜFSORTI-

MENT BW � 

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH

Sorte Forchheim 
a. K.     Hohenheim Karlsruhe-

Grötzingen
Ochsenhau-

sen MW

Arnold 14,7 14,5 17,3 17,9 14,7

Asterix 15,6 16,2 18,9 18,1 15,6

Atalana 16,1 16,7 19,3 19,1 16,1

Axioma 15,8 14,5 19,2 14,4 15,8

Cantate PZO 17,4 16,2 20,8 19,3 17,4

Combinator 15,1 14,5 19,5 16,6 15,1

ES Compositor 16,3 15,2 21,2 19,0 16,3

ES Governor 14,8 13,7 15,4 17,0 14,8

Merlin 12,7 14,2 13,3 12,2 12,7

Paprika 13,8 14,8 17,2 15,5 13,8

PRA 03 12,9 15,2 13,9 14,9 12,9

RGT Sphinxa 15,6 11,6 18,5 16,1 15,6

Royka 10,0 10,4 14,1 12,0 10,0

Sahara 16,3 16,6 20,5 15,5 16,3

Sussex 13,4 14 16,6 14,6 13,4

Todeka 16,1 15,4 19,4 17,9 16,1

VOS 14,8 14,6 17,8 16,3 14,8
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Abb. 5: 	 STREUTABELLE ÜBER DIE PRÜFSTANDORTE ORTHOGONALES PRÜFSOR-

TIMENT BW 2024 � (A) SOJABOHNE SEHR FRÜH

Todeka

Sussex

Sahara

Royka

RGT Sphinxa

Paprika

PRA 03

Merlin

ES Governor

ES Compositor

Combinator

Cantate PZO

Axioma

Atalana

Asterix

Arnold

70 80 90 100 110 120 130

Relativerträge an den Standorten

100 % = VOS

Abb. 6: 	 STREUTABELLE ÜBER DIE PRÜFSTANDORTE ORTHOGONALES PRÜFSOR-

TIMENT BW 2024 � (B) SOJABOHNE FRÜH

Tori

SU Cutena

RGT Sakusa

Pocahontas

PEM 04

Orakel PZO
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Lenka

Kofu
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Relativerträge an den Standorten

100 % = VOS
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7. Qualitätsergebnisse - Prüfsortiment 2024

Sorten Forchheim 
a. K. Hohenheim Karlsruhe-

Grötzingen
Ochsenhau-

sen MW

Arnold 40,5 42,2 42,2 44,5 42,4

Asterix 42,7 43,8 45,4 45,4 44,3

Atalana 42,9 44,1 46,6 45,2 44,7

Axioma 40,9 43,2 44,7 44,3 43,3

Cantate PZO 43,1 45,0 45,1 46,7 45,0

Combinator 45,9 47,4 49,0 48,9 47,8

ES Compositor 41,8 43,2 44,4 44,6 43,5

ES Governor 42,0 43,5 44,6 44,6 43,7

Merlin 38,9 40,8 41,2 43,4 41,1

Paprika 40,0 42,4 42,3 43,8 42,1

PRA 03 40,5 43,4 43,3 45,1 43,1

RGT Sphinxa 43,6 45,5 47,1 46,8 45,8

Royka 42,1 42,8 43,8 45,8 43,6

Sahara 41,2 43,5 45,4 44,2 43,6

Sussex 42,6 45,1 44,7 46,3 44,7

Todeka 43,9 45,1 46,2 46,3 45,4

VM 42,0 43,8 44,7 45,4 44,0

Tab. 33: 	ROHPROTEIN KORN/KERN IN TM (%) � (A) SOJABOHNE SEHR FRÜH Tab. 34: 	ROHPROTEIN KORN/KERN IN TM (%) � (B) SOJABOHNE FRÜH

Sorten Forchheim a. K. Karlsruhe- 
Grötzingen MW

Annabella 41,8 43,6 42,7

Jenny 44,6 47,1 45,8

Kofu 38,8 40,1 39,5

Lenka 46,4 47,9 47,2

NS Pop 42,4 44,2 43,3

Orakel PZO 43,8 45,0 44,4

PEM 04 45,2 46,7 46,0

Pocahontas 42,5 43,6 43,0

RGT Sakusa 41,4 44,7 43,0

SU Cutena 42,5 43,1 42,8

Tori 45,9 46,9 46,4

VM 43,2 44,8 44,0
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Abb. 7: 	 ERTRAG � PROTEIN 2024: FORCHHEIM A. K �  

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH + (B) SOJABOHNE FRÜH

Abb. 8: 	 ERTRAG � PROTEIN 2024: HOHENHEIM � 

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH
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Abb. 9: 	 ERTRAG � PROTEIN 2024: KARLSRUHE-GRÖTZINGEN �  

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH + (B) SOJABOHNE FRÜH

Abb. 10: 	ERTRAG � PROTEIN 2024: OCHSENHAUSEN � 

(A) SOJABOHNE SEHR FRÜH
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